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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Die Tannenburg besitzt, laut A. Antonow, die breiteste Schildmauer (4,05 m) im südwestdeutschen Raum.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 49°01'50.3" N, 9°55'26.3" E
Höhe: 475 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
Privatbesitz!
Bitte achten Sie die Privatsphäre der Bewohner.

Anfahrt mit dem PKW
Bühlertann liegt zwischen Schwäbisch Hall und Ellwangen. Auf etwa der Hälfte der Strecke erreicht man den Ort Bühlertann, ca. 2 Kilometer dahinter in Richtung
Ellwangen erreicht man die Tannenburg.
Kostenlose Parkmöglichkeiten an der Burgauffahrt oder auf einem ca. 500m entfernten Wanderparkplatz.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Außenbesichtigung jederzeit möglich.
Innenbesichtigung nach telefonischer Vereinbarung möglich.

Eintrittspreise
k.A.

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner
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Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
Ferienzimmer und Ferienwohnungen, Schullandheim, sowie Vermietung des Rittersaales.
Link zur Webseite der Unterkunft

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
Für Übernachtungsgäste sehr umfangreiches Angebot für Kinder: Biobauernhof, Tischkicker, Sandkasten etc.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Quelle: Krahe, F.-W. - Burgen des deutschen Mittelalters | Augsburg, 1996

(durch Autor leicht aktualisiert)

1223 Erste Erwähnung der Burg als ellwangische Grenzveste mit der Familie von Tannenburg.

1300 Die Burg im Besitz der Äbte von Ellwangen, die hier häufiger weilten.

1398 Die vermutlich zerstörte Burg wird wieder aufgebaut und erweitert.

16. Jh. Im Streit zwischen Herzog Christoph von Württemberg und Ellwangen wird die Burg durch den Weinsberger Amtmann besetzt.

17. Jh. Der Versuch schwedischer Truppen währen des 30jährigen Krieges die Tannenburg einzunehmen wird von der Besatzung zurück geworden. Die Bestatzung
erbeutet die schwedischen Geschütze.

1803 Teile des Besitzes der Tannenburg werden verkauft, die Burg beginnt zu verwahrlosen.

1821 Der Deutschordenshofkammerrat und Kommunalverwalter von Gleich kauft die Tannenburg und beginnt sie zu restaurieren.

1931 Ernst Zipperer senior erwirbt die Burg von Rittmeister Manfred von Gleich. Im Besitz der Familie Zipperer befindet sich die Burg noch heute.

Quelle: Zusammenfassung der unter Literatur angegebenen Dokumente.

Antonow, Alexander - Burgen des südwestdeutschen Raums im 13. und 14. Jahrhundert | Bühl/Baden, 1977

Gradmann, Wilhelm - Burgen und Schlösser in Hohenlohe | Stuttgart, 1982

Krahe, F.-W. - Burgen des deutschen Mittelalters | Augsburg, 1996

Schneider, Alois - Die Burgen im Kreis Schwäbisch Hall – Eine Bestandsaufnahme | Stuttgart 1995

www.burgenwelt.org 2 von 3



www.zipperer-tannenburg.de
Offizielle Webseite der Tannenburg.

[30.11.2018] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[16.03.2010] - Neuerstellung.
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